Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 2632 


Der Präsident 

des Bundesrechnungshofs Frankfurt (Main), den 10. Juli 1956 

Pr. 1/BD — 1320 — 160/56 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Rechnung und Vermögensrechnung des Bundes- 
rechnungshofs für das Rechnungsjahr 1954 - Ein- 
zelplan 20 - 

Bezug: § 108 Abs. 3 der Reichs haushaltsordnung 

Hiermit überreiche ich gemäß § 108 Abs. 3 der Reichshaushalts- 
ordnung die Rechnung einschließlich Zusammenstellung und Über- 
sicht über den Haushalt des Bundesrechnungshofs (Anlage 1) sowie 
die Zentralrechnung zur Vermögensrechnung (Anlage 2) für das 
Rechnungsjahr 1954 — Einzelplan 20 — mit der Bitte, die Ent- 
lastung durch den Bundestag herbeizuführen. 

Die Rechnungen sind von mir gemäß § 88 Abs. 4 der Reichshaus- 
haltsordnung geprüft worden. Den Herrn Präsidenten des Bundes- 
rates habe ich gleichzeitig gebeten, die Entlastung durch den Bundes- 
rat herbeizuführen. 


Mayer 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinallee 20, Telefon 3551 




Anlage 1 


Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 


Einzelplan 20 


Rechnung 

über den 

Haushalt des Bundesrechnungshofes 

für das Rechnungsjahr 1954 



Ka- 

pitel 

Titel 

Einnahmen 

Zweckbestimmung 

i 

1 

Es sind auf- 
gekommen 

An Einnahme- 
resten sind ver- 
blieben 

Summe 

; 

i 

i 

DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 I 

4 

5 

6 



Ordentlicher Haushalt 






I. Einnahme 




2001 


Bundesredinungshof 






Fortdauernde Einnahmen 





1 

Einnahmen faus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 
von Grundstücken, Gebäuden, Wohnungen, Anlagen 
und Geräten 

2 232,94 

_ 

2 232,94 


2 

Erlöse aus dem Verkauf unbrauchbar oder entbehrlich 
(gewordener Geräte und Ausstattungsgegenstände . . . 

393,60 


393,60 


3 

Gebühren 

— 

— 

— 


5 

Geldstrafen und Geldbußen 

— 



— 


7 

Einnahmen aus Veröffentlichungen 

— 

— 

— 

' 

8 

Erstattung von Prozeßkosten 

— 


— 


9 

Erstattung von Verwaltungskosten 

4 000,— 

i 

4 000,— 


14 

Erlös aus dem Verkauf unbrauchbar oder entbehrlich ge- 
wordener Drucksachen, Akten, von Altstoffen und der- 
gleichen 

137,54 


137,54 


45 

Tilgung und Zinsen von Darlehen, Hypotheken und 
dergleichen 






a) Tilgungsbeträge 

3 434,75 

i 

3 434,75 



b) Zinsen 

2 190,25 

— 

2 190,25 


69 

Vermischte Einnahmen 

1 110,17 



1 110,17 

, 


Summe Fortdauernde Einnahmen 

1 

.13 499,25 

_ 13 499,25 

1 


4 





Davon 

vermögens- 

wirksam 

Haushalts- 
betrag für 1954 

96 v. H. (jedoch 
nur hinsichtlich 
| der Ausgaben 
des o. H.) 

j An Einnahme- 
resten sind aus 
dem vorange- 
1 gangenen Rech- 
nungsjahr über- 
tragen 

j Mithin 

Gesamtsoll 

Gegenüber dem Gesamt- 
soll beträgt die Summe 
der Einnahmen (Spalte 6) 

mehr 

weniger 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM ■ 

DM 

DM 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

! 

| ! 


1 : 

, 

j 

1 


I 


i 


■ 

2 000 — 

i 

— 

— 

2 000,— 

232,94 

! — 

253, — 

300 — 

. — 

— 

300, — 

93,60 

— 

— 

— 

i 

i 

1 

— : 

— 

— 

: — 

i 


1 

: 

I ! 



— 

— 

— 

1 

2 000,— 

— 

— 

2 000,— 

2 000, — 

! 

1 

100 — 

— 

— 

100 — 

37,54 

— 

3 434,75 

3 400 — 

; 

— . 

3 400,— 

34,75 

| 

— j 

2 200 — 

— 

— ■ 

2 200 — . 

— 

9,75 

150, — : 

1 000,— ! 



— . 1 

1 000,— ' 

110,17 



3 837,75 

11 000,— 

_ 


11 000,— 

2 509,— 

9,75 


Zu Kap. 20 01 Tit. 1, 2, 9, 14, 45 a) und 69 

Die tatsächlichen Einnahmen haben den ge- 
schätzten Ansatz überstiegen. 


Ka- 

pitel 

Titel 

i 

1 

! 

Einnahmen 

Zweckbestimmung 

Es sind auf- 
gekommen 

An Einnahme- 
resten sind ver- 
blieben 

Summe 




DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 i 

4 

5 

6 

(2001) 

: 

: l 

75 

Einmalige Einnahmen 

Erlös aus der Veräußerung von Kraftfahrzeugen 

1 000— j 

l 

1 000 — 



Summe Einmalige Einnahmen 

1 000,— 



1 000,— 



Summe Einnahme Kapitel 20 01 Titeü. 1 bis 75 .... 

14 499,25 

— 

14 499,25 


6 


Davon 

Vermögens- 

Haushalts- 
betrag für 1954 

96 v. H. (jedoch 
nur hinsichtlich 
der Ausgaben 
des o. H.) 

An Einnahme- 
resten sind aus 
dem vorange- 
gangenen Rech- 
nungsjahr über- 
tragen 

Mithin 

Gesamtsoll 

Gegenüber dem Gesamt- 
soll beträgt die Summe 
der Einnahmen (Spalte 6) 

wirksam 

i 

mehr 

| 

weniger 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM ! 

DM 

7 

8 

9 

10 

ii 

12 

13 

1 000,— 

2 000,— j 


i i 

| - || 

2 000,— 

j 

1 000 — 

1 000— j 

2 000,— 

— 1 

— 

2 000 — 

i 

1 000,— 

4 837,75 

13 000,— 

— 

— 

13 000,— 

i 

2 509,— ; 

1 009,75 






1 499,25 



Zu Kap. 20 01 Tit. 75 

Beim Verkauf eines alten Pkw wurde nur der 
Schätzwert erzielt. 


n 



Ka- 

pitel 


Titel 


Ausgaben 

Zweckbestimmung 


Es sind aus- 
gegeben 


An Ausgabe- 
resten sind ver- 
blieben 


Summe 



DM 


3 


4 


DM 

5 


II. Ausgabe 

i ; a) Fortdauernde Ausgaben 

2001 f Bundesrechnungshof 

| Persönliche Verwaltungsausgaben 

101 Dienstbezüge der planmäßigen Beamten j 3 774 145,44 

i 103 Dienstbezüge der beamteten Hilfskräfte j 327 938,23 

| 104 Dienstbezüge der nichtbeamteten Kräfte 

| a) Vergütungen der Angestellten j 636 367,70 

b) Löhne der Arbeiter 125 631,15 

106 Unterstützungen für Beamte, Angestellte und Arbeiter 8 060, — 

Die Mittel sind übertragbar 

108 Beschäftigungsvergütungen, Trennungsentschädigungen, 
Fahrkostenersatz und Verpflegungszuschüsse sowie 
Fahrkosten für auswärtigen Familienbesuch für Beamte, 
i Angestellte und Arbeiter 65 823,33 


DM 

6 


3 774 145,44 
327 938,23 

636 367,70 
125 631,15 
8 060,— 

65 823,33 


8 


. 

Davon ver- 
mögenswirk- 
sam ! 

Haushalts- 
betrag 
für 1954 

96 v.H. 
(jedoch nur 
hinsichtlich der 
Ausgaben 
des o. H.) 

i An Ausgabe- 1 
resten sind aus 
dem voran- 
gegangenen 
Rechnungsj ahr 
übertragen 

DM 

DM 

DM 

DM 

7 

8 

1 9 

10 


— 4 440 200 — 1 4 262 592,— 
— 1 262 300,—' 251 808, — 


624 100, — I 599 136,— 

130 100 - 124 896, — — 

8 900,- 8 544,—~| 4 680 — 


130 300, — 125 088, — 


Zu Tit. 101 

Der Haushaltsplan für das Rj. 1954 wurde am 
26. Mai 1954 festgestellt. Erst nach diesem 
Zeitpunkt konnten die Verhandlungen über die 
Besetzung der neuen Stellen in Angriff ge- 
nommen werden. Sie haben sich außergewöhn- 
lich lange hingezogen, weil die in Betracht 
kommenden Spezialkräfte durch ihre Stamm- 
behörde nicht immer sofort freigegeben wer- 
den konnten. Außerdem mußten die einberufe- 
nen Beamten einen Probedienst von 6 Mona- 
ten ableisten. Während dieser Zeit wurden die 
Bezüge bei Tit. 103 nachgewiesen. Die Minder- 
ausgaben waren hierauf zurückzuführen. 

Zu Tit. 103 und 104 

Die Mehrausgaben waren gern. § 2 Abs. 2 des 
Haushaltsgesetzes 1954 mit Tit. 101 einseitig 
deckungsfähig. 



j Gegenüber dem 

Gesamtsoll 

i überplan- 
mäßige 


beträgt die 

Summe 

Ausgaben, 

Mithin 

der Ausgaben 

(Spalte 6) 

: Haushalts- 

Gesamtsoll 

— 

. .. 

vorgriffe 
und außer- 


mehr 

weniger 

planmäßige 

Ausgaben 

DM 

DM 

DM 

DM 

11 

12 i 

13 ! 

14 


4 262 592,— 1 — j 488 446,56 


251 808,— 76 130,23 


599 136,— 37 231,70 


124 896,— 735,15 


13 224,— — 5 164,— 


125 088,— — 59 264,67 


Zu Tit. 106 

Die Mittel waren nur in der angegebenen 
Höhe erforderlich. 


Zu Tit. 108 

Die 1954 in Aussicht genommenen Neueinstel- 
lungen konnten nur zum Teil verwirklicht 
werden. Von den hierdurch eingesparten Mit- 
teln wurden dem BMF angeboten: 

a) für eine überplanmäßige Ausgabe 

bei Tit. 215 a - 20 000,— DM 

b) für eine außerplanmäßige Ausgabe 

bei Tit. 882 - 6 358,12 DM 

c) für eine überplanmäßige Ausgabe 

bei Tit. 880 = 92,25 DM. 


9 


Ka- 

pitel 

! 

Titel 

i Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind aus- 
gegeben 

An Ausgabe- 
resten sind ver- 
blieben 

Summe 




DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

! 5 

6 

(2001) 

109 

Unfall fürsorge für Beamte 

146,45 



146,45 

■ 

1 

110 

Abfindungen und Übergangsgelder 

1 702,70 j 

— 

1 702,70 



Summe Titel 101 bis 110 

4 939 815,— ■ 

— 

4 939 815,— 



Ausgleich 

— 

— 

— 



Summe Personalausgaben i 

4 939 815,— 

— j 

4 939 815,— 


I 


! 


io 



Davon ver- 
mögenswirk- 
sam 


Haushalts- 
betrag 
für 1954 


96 v. H. 
(jedoch nur 
hinsichtlich der 
Ausgaben 
des o. H.) 


I An Ausgabe- 
j Testen sind aus 
' dem voran- 
gegangenen 
Rechnungsjahr 


Mithin 

Gesamtsoll 


Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe 
der Ausgaben (Spalte 6) 


j 


1 


! 

mehr 

weniger 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 


j überplan- 
mäßige 
Ausgaben, 

S Haushalts- 
vorgriffe 
und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 


i 

1 800,— 

1 920 — 

I i 

— | 1 728— | 

— 

1 581,55 | 

2 000 — 

1 728— ; 

1 

— 1 920 — | 

— 

217,30 





I 5 599 700 — 

5 375 712,— i 

l 

12,— ! 

4 680,— 

5 380 392, — 

12, — 

114 097,08 

554 674,08 

12,- 


— 

1 ! 

5 599 700,— 

i i 

5 375 700,— 

4 680 — 

i 

I 

1 

5 380 380,— 

; 

j 

114 097,08 

554 662,08 

— 




11 


Ka- 

pitel 


Titel 


Ausgaben 

Zweckbestimmung 


Es sind aus- 
gegeben 


An Ausgabe- 
resten sind ver- 
blieben 


Summe 




DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

(2001) 

200 

Sächliche V e r w .a 1 1 u n g s a u s g a b e n 
Geschäftsbedürfnisse 

39 725,05 


39 725,05 


201 

Unterhaltung und Ergänzung der Geräte und Ausstat- 
tungsgegenstände in den Diensträumen 






a) Unterhaltung 

3 015,27 

— 

3 015,27 


b) Ersatz 

9 438,64 

— 

9 438,64 

| 202 

Bücherei 

19 199,59 

— 

19 199,59 

! 203 

Post- und Fernmeldegebühren, Kosten für Fernmelde- 
anlagen sowie Rundfunkgebühren 

69 038,82 

— 

69 038,82 

: 204 

Unterhaltung der Gebäude 

3 015,45 

— 

3 015,45 

! 205 

! 

Kleinere Neu-, Um- und Erweiterungsbauten sowie Er- 
werb von Haus- und Baugrundstücken 

— 

— 

— - 

206 

Bewirtschaftung von Dienstgrundstücken und Dienst- 
räümen 

146 000,35 

— 

146 000,35 

203 

Betrieb von Dienstfahrzeugen 

20 533,69 

— 

20 533,69 


12 




Davon ver- 
mögenswirk- 
sam 

Haushalts- 
betrag 
für 1954 

96 v. H. 
(jedoch nur 
: hinsichtlich der 
Ausgaben 
des o. H.) 

, An Ausgabe- 
1 resten sind aus 
dem voran- 
gegangenen 
Rechnungsjahr 
| übertragen 

Mithin 

Gesamtsoll 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe 
der Ausgaben (Spalte 6) 

• mehr weniger 

Überplan- 
mäßige 
Ausgaben, 
Haushalts- 
vorgriffe 
und außer- 
planmäßige 

1 Ausgaben 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

1 543,30 

j 

41 400,— 

1 

i 39 744,— 

i 

39 744,— 

IV 

1 

i 18,95 

— 

14,90 

5 500,— 

5 280, — 

i 

5 280, — 

. — . 

2 264,73 



9 272,40 

7 500,— 

7 200, — 

— 

7 200, — 

2 238,64 

— 

— 

16 043,39 

20 000,— 

19 200, — 

_ i 

19 200, — 

— 

— 41 

— 

138,90 : 

67 200 — 

64 512, — 


64 512, — 

4 526,82 

— 

4 526,82 

934,97 

' 26 500,— 

25 440,— 

— 

25 440,— 

— 

22 424,55 

- 

— ! 

2 000, — 

1 920,— 

— 

1 920, — 

— 

1 920 — 

— 

95,84 

180 300 — 

173 088, — 

— 

173 088, — 

— 

27 087,65 

— 

2 695,28 

23 600,-- 

22 656,— 


■ 

22 656,™ 

— 

2 122,31 

i 

i 

— 


Zu Tit. 201 

Unterteil a und b waren gegenseitig deckungs- 
fähig; Minderausgabe durch Einsparung. 


Zu Tit. 205 

Durch den Neubau des BRH waren keine Aus- 
gaben notwendig. 


Zu Tit. 203 

Die Post- und Fernmeldegebühren wurden 
1954 von der Deutschen Bundespost erhöht. 
Hierdurch entstanden zwangsläufig höhere 
Ausgaben als im Haushaltsplan für 1954 ver- 
anschlagt waren. Die überplanmäßige Ausgabe 
wurde gern. Erl. BMF vom 5. März 1955 — II A/8 
RH. 0116 — 4/54 — genehmigt; Einsparung des 
Mehrbetrages bei Tit. 217. 


Zu Tit. 206 

Im Rj. 1954 waren Bewirtschaftungskosten nur 
in der nachgewiesenen Höhe erforderlich. 

Zu Tit. 208 

Ein Dienstkraftwagen mußte vor Ablauf des 
Rj. 1954 wegen Betriebsunsicherheit stillgelegt 
werden; die Minderausgaben waren hierauf 
zurückzuführen. 


Zu Tit. 204 

Im Hinblick auf den Neubau des BRH waren 
neben einer Einsparung von 11 000 DM zu- 
gunsten einer Mehrausgabe bei Tit. 215 a wei- 
tere Einsparungen möglich. 


13 




Ka- 

pitel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind aus- 
gegeben 

An Ausgabe- 
resten sind ver- 
blieben 

Summe 




DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

(2001) 

215 

Reisekostenvergütungen 






a) Inlandsreisen 

432 394,32 

— ■ 

432 394,32 



b) Auslandsreisen 

26 036,17 

— . 

26 036,17 


217 

| Umaugskostenvergütungen und Umzugskostenbeihilfen 

28 873,40 

— 

28 873,40 


218 

Kosten für Sachverständige 

9 492,30 

— 

9 492,30 


219 

Gerichts- und ähnliche Kosten 


— 

— 


220 

Verwaltungskostenerstattung ! 

— 

— 

— 


240 

Zur Verfügung des Präsidenten für außergewöhnlichen 
Aufwand aus dienstlicher Veranlassung in besonderen 
Fällen 

1 509,42 

| 

1 509,42 


14 


i 

Davon ver- 
mögenswirk- 
sam 

Haushalts- i 
betrag 
für 1954 

i 

96 v. H. 
(jedoch nur j 
hinsichtlich der 
Ausgaben 

An Ausgabe- 
resten sind aus 
dem voran- 
ge^anqenen 
Rechnungsjahr 
übertragen 

DM 

Mithin 

Gesamtsoll 

| 

1 

| DM 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe 
der Ausgaben (Spalte 6) 

; überplan- 
mäßige 
Ausgaben, 
Haushalts- 
vorgriffe 
und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 

DM 

- 

DM 

DM 

des o. H.) 

DM 

mehr ! 

DM 

i 

weniger ! 

DM 

7 

1 8 | 

9 

10 

1 11 

12 

13 

1 14 


400 000 ,— 

t 

384 000 — 


! 

384 000 ,— 

i 

i 

i 

48 394,32 


48 394,32 

— 

50 000 — ! 

48 000 ,— 


48 000 ,— : 

— 

21 963,83 

| — 

— 

50 400 — 

48 384 ,— ! 


48 384 , — 

— 

19 510,60 

— 

— 

10 000 — 

9 600 , — 

— ; 

9 600 ,— 

i 

107,70 

— 

— 

900 ,— 

864 , — 


864 ,— 

— 

864 ,- 

— 


1 300 ,— 

1 248 ,— 

— 

1 248 ,— 

— 

1 248 ,— 

— 


5 000 ,— 

4 800 ,— 


4 800 ,— 


3 290,58 



Zu Tit. 2X5 a) 

Die Mehrausgaben waren dringend erforder- 
lich, damit in den Monaten Februar/März 1955 
wichtige örtliche Prüfungeh und Erhebungen 
durchgeführt werden konnten; sie entsprachen 
einem unabweisbaren Bedürfnis. Überplan- 
mäßige Ausgabe genehmigt: Erl. BMF vom 
28. Februar 1955 — II A/8 RH 0113 — 5/54 — . 


Zu Tit. 215 b) 

Minderausgaben durch Einsparungen, auch zu- 
gunsten einer Mehrausgabe bei Tit. 215 a) in 
Höhe von 17 394,32 DM. 


Zu Tit. 2X8 

Minderausgaben durch Einsparungen 

Zu Tit. 219 und 220 

Ausgaben sind nicht entstanden, die Ansätze 
waren geschätzt. 

Zu Tit. 240 

Minderausgaben durch Einsparungen 


Zu Tit. 217 

Im Rj. 1954 waren Wohnungen nicht in der be- 
antragten Höhe verfügbar; Minderausgaben 
durch Einsparungen auch zugunsten einer 
Mehrausgabe bei Tit. 203 in Höhe von 
4526,82 DM. 


15 



i 


Ka- 

pitel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Hs sind aus- 
gegeben 

An Ausgabe- 
resten sind ver- 
blieben 

Summe 




DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

(2001) 

293 

Zuschuß zur Gemeinschaftsverpflegung 

36 818,40 


36 818,40 


299 

Vermischte Verwaltungsausgaben 

2 304,66 

— . 

2 304,66 



Summe Titel 200 bis 299 

: 

847 395,53 

— 

! 

847 395,53 



Ausgleich 

— 

— , 

i 



Summe Sachausgaben 

847 395,53 

— 

847 395,53 



Summe Personalausgaben 

i 

4 939 815 — 

. 

4 939 815,— 

| 


Summe Fortdauernde Ausgaben Kapitel 20 01 .... 

5 787 210,53 J 

— 

5 787 210,53 


16 


Davon ver- 
mögenswirk- 


Haushalts- 
betrag 
für 1954 


96 v. H. 
(jedoch nur 
hinsichtlich der 
Ausgaben 
des o. H.) 


An Ausgabe- 
resten sind aus 
dem voran- 
gegangenen 
j Rechnungsjahr 
übertragen 


Mithin 

Gesamtsoll 


Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe 
der Ausgaben (Spalte 6) 


weniger 


überplan- 
mäßige 
Ausgaben, 
Haushalts- 
vorgriffe 
und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 


50 400,- 


48 384, — 


48 384,- 


11 565,60 


287,34 


30 738,98 I 944 700,— 


906 912,- 


906 912,- 


55 159,78 114 676,25| 52 921,14 


30 738,98 944 700,— | 906 900,— 


906 900,- 


55 159,78 


114 664,25 52 921,14 


5 599 700,- 


5 375 700,- 


5 380 380,— ! 114 097,08 


554 662,08 


30 738,98 6 544 400,— j 6 282 600,— 


6 287 280,- 


169 256,86 669 326,33 52 921,14 


500 069,47 


Zu Tit. 298 Zu Tit. 299 

Die Minderausgaben waren im wesentlichen Ausgaben waren nur in der angegebenen Höhe 

auf die bei Tit. 101 dargelegten Sonderverhält- notwendig; der Haushaltsansatz war geschätzt, 

nisse zurückzuführen. 
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Ka- 

pitel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind aus- 
gegeben 

An Ausgabe- 
resten sind ver- 
blieben 

Summe 




DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

(2001) 


b) Einmalige Ausgaben 






Bundesrechnungshof 





850 

Anschaffung von verwaltungseigenen Fahrzeugen . . . 

10 548,40 

— 

10 548,40 


870 

Erstmalige Anschaffung von Einrichtungsgegenständen . 

40 381,55 

12 432,42 

52 813,97 


880 

(neu) 

Erstmalige Anschaffung von Fernsprechanlagen .... 

4 124,25 

— 

4 124,25 


881 

(neu) 

Erstmalige Anschaffung von Schreibmaschinen .... 

13 402,07 

— 

13 402,07 


apl. 

882 

Kosten für den Einbau eines Spernmitläufers 

6 356,12 

j 

6 356,12 



Einmalige Ausgaben 

74 812,39 

i 

12 432,42 

87 244,81 



Ausgleich 


— 

— 



Summe Einmalige Ausgaben Kapitel 20 01 

74 812,39 

12 432,42 

87 244,81 
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Davon ver- 
mögenswirk- 
sam 

1 Haushalts- 
betrag 
für 1954 

96 v. H. 
(jedoch nur 
hinsichtlich der 
Ausgaben 

An Ausgabe- 
resten sind aus 
dem voran- 
gegangenen 
Rechnungsiahr 
übertragen 

DM 

Mithin 

Gesamtsoll 

i 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe 
der Ausgaben (Spalte 6) 

überplan- 
mäßige 
Ausgaben, 
Haushalts- 
vorgriffe 
und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 

DM 

DM 

DM 

des o. H.) 

DM 

DM 

mehr 

DM 

weniger 

DM 

7 

8 

9 

10 

ii 

12 

13 

14 

10 548,40 

11 300,— 

0 

00 

00 

1 


10 848, — 


299,60 


40 346,55 

85 000,— 

81 600,— 

28 786,03 

52 813,97 

— 


— 

4 124,25 

4 200,— 

4 032, — 

— 

4 032,— | 

92,25 


92,25 

13 402,07 

17 600,— 

16 896,— 

— 

16 896,— 


3 493,93 

— 

6 356,12 

— ; 

— 


— | 

6 356,12 

— 

6 356,12 

74 777,39 

118 100,— 

113 376 — 

28 786,03 

84 589,97 

6 448,37 

3 793,53 

6 448,37 

— 

. — - 

24- 

— 

24, — 1t 



24,- 



j 

74 777,39 ; 

118 100,— 

113 400,— 

28 786,03 

! 

I 

84 613,97 

6 448,37 

2 630^84 1 

3 817,53 

6 448,37 


Zu Tit. 850 

Minderausgaben durch Einsparungen 

Zu Tit. 880 

Die erstmalige Anschaffung von Fernsprech- 
anlagen hatte Kosten verursacht, die nur unter 
Inanspruchnahme des gesamten ungekürzten 
Haushaltsansatzes (100 v. H.) gedeckt werden 
konnten. Überplanmäßige Haushaltsausgabe 
genehmigt: Erl. BMF vom 5. März 1955 — 
II A/8 RH 0116 — 2/54 II — vgl. auch Tit. 108. 


Zu Tit. 881 

Minderausgaben durch Einsparungen 

Zu Tit. apl. 882 

Die Mittel waren zur Anschaffung einer Sperr- 
mitläufereinrichtung dringend erforderlich. Der 
Einbau von Sperrmitlaufwerken war sachlich 
notwendig und wirtschaftlich gerechtfertigt. 
Außerplanmäßige Haushaltsausgabe geneh- 
migt: Erl. BMF vom 20. Oktober 1954 — 
II A/RH 0113 — 2/54 — vgl. auch Tit. 108. 
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K f, ' Titel 
pitel 

j 

i 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind aus- 
gegeben 

An Ausgabe- 
resten sind ver- 
blieben 

i 

Summe 



DM 

DM 

DM 


. 2 3 | 4 | 5 I 6 


Außerordentlicher Haushalt 


II. Ausgaben 


XX/lj Bundesrechnungshof j 

aus ; 

1952 i | 

! j ! | 

| 1 : Neubau eines Dienstgebäudes für den Bundesrechnungs- 

| 1 bof 90 276,40 ! 265 065,96 355 342,36 


Gesamtausgabe Außerordentlicher Haushalt Einzel- 
plan 20 ; 90 276,40 265 065,96 355 342,36 
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Davon ver- 
mögenswirk- 
sam 

Haushalts- 
betrag 
für 1954 

An Ausgabe- 
i resten sind aus 
dem voran- 
: gegangenen 

j Rechnungsjahr 
übertragen 

Mithin 

Gesamtsoll 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe 
der Ausgaben (Spalte 6) 

! 

überplan- 
mäßige 
Ausgaben, 
Haushalts- 
vorgriffe 
und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 

! 



i 

mehr 

: ! 

weniger 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

7 ! 

8 

i 9 

| 10 

11 

1 12 

| 13 


I 


90 276,40 


355 342,36 


355 342,36 



j 

90 276,40 


355 342,36 


355 342,36 


Zu Kap. 1 — Spalte 5 — 

Um noch notwendige Restarbeiten am Neu- 
bau (voraussichtliche Dauer bis zum Rj. 1956) 
ausführen zu können, wurde der Ausgaberest 
zur Verwendung im Rj. 1955 ff. übertragen. 
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Zusammenstellung 

Einzelplan 20 - Bundesrechnungshof - 



Rechnungsergebnis 


Einnahmen 

Ausgaben 

Kapitel 

Es sind auf- 
gekommen 

An 

Haus- 

halts- 

resten 

sind 

ver- 

blie- 

ben 

Summe 

Davon ver- 
mögens- 
wirksam 

Es sind aus- 
gegeben 

An Haus- 
haltsresten 
sind ver- 
blieben 


DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

20 01 

14 499,25 


14 499,25 

4 837,75 

— 

5 862 022,92 

12 432,42 

Unterschiedsbetrag aus dem Vergleich zwi- 
schen den Haushaltsansätzen — nach § 4 
Abs. 1 des Haushaltsgesetzes — , der Haus- 
haltsrechnung (titelweise Berechnung) und 
des Haushaltsplans (planweise und abgerun- 
dete Berechnung) 

— 




— 



Zusammen 

14 499,25 

— 

14 499,25 

4 837,75 

5 862 022,92 

12 432,42 

./. Haushaltsreste 4 680, — 

Vorgriff 28 786,03 

24 106,03 

= Haushaltsbeträge nach dem Abschluß im 
Haushaltsplan 



i 


i 



*) Die angegebenen Beträge sind die Haushaltssollbeträge einschließlich der aus dem Vorjahre übernom- 
menen Haushaltsreste, deren Höhe jeweils unter den Beträgen in Klammern angegeben ist. 
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Ordentlicher Haushalt 



Rechnungssoll 

Gegenüber dem 
Rechnungssoll 

hwlpntpt 

überplan- 
mäßige Aus- 
gaben, Haus- 
haltsvor- 
griffe und 
außerplan- 
mäßige Aus- 
gaben 

DM 

Be- 

frei- 

ungen 

nach 

§4 

Abs. 2 
des 
Haus- 
halts- 
geset- 
zes 
1954 

DM 


Uberschuß 
oder Zuschuß 
(-) 

DM 

Einnah- 
men, 
darunter 
aus dem 
Vorjahr 
übernom- 
mene 
Reste 

DM 

Ausgaben *) 

— im o. H. 

96 v. H. gern« 
§4 des Haus- 
haltsgesetzes, 
darunter aus 
dem Vorjahr 
übernommene 
Reste 

DM 

Uberschuß oder 
Zuschuß 

M 

DM 

Summe 

DM 

! 

Davon ver- 
mögens- 
wirksam 

DM 

das Rech] 
ergebnis ( 
eine 

Verbesse- 
rung von 

DM 

lungs- 
Sp. 10) 

i 

Ver- 

schlech- 

terung 

von 

DM 

• 8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

5 874 455,34 

105 516,37 

— 5 859 956,09 

13 000,- 

6 371 893,97 

— 6 358 893;97 

498 937,88 


59 369,51 


| 

— 

; 

— 

(24 106,03) 

, 

— 

— 

— 

— j 

— 

5 874 455,34 

105 516,37 

— 5 859 956,09 

13 000,- 

6 371 893,97 

— 6 358 893,97 

498 937,88 

1 

■ — 

59 369,51 

— 





(24 106,03) 

j 






1 

I 

i 

i 

i 


j 

13 000,- 

6 396 000,— | 

■ 

1 

| 

1 

1 

■ 
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Übersicht 


Einzelplan 20 - Bundesrechnungshof - 


Kapitel 

Fortdauernde 

Einnahmen 

Einmalige 

Einnahmen 

Gesamt- 

einnahmen 

Davon ver- 
mögenswirksam 


DM 

DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

20 01 

13 499,25 

1000,— 

14 499,25 

4 837,75 

Rechnungsergebnis für den Einzelplan 1 ) . . 

13 499,25 

1 000,— 

14 499,25 

4 837,75 

Rechnungssoll für den Einzelplan 2 ) 

11 000,— 

2 000,— 

1 

13 000,— 

— 

Gegenüber dem Rechnungssoll 

Mehr . . . 

2 499,25 


1 499,25 


Weniger . . 

— 

1 000,— 

— 

— 

Erläuterung des Rechnungssolls: 

Gesamtsoll (s. oben) 

i 

i 

j 

11 000,— 

2 000,— 

13 000,— 


./. Haushaltsreste bzw. Vorgriffe 

— 

— 

— 

— 

Haushaltsbeträge nach dem Abschluß im 
Haushaltsplan 

11 000,— 

J 

2 000,— 

13 000,— 

. 

- 


*) Die angegebenen Beträge sind die Isteinnahmen und die Istausgaben einschließlich der am Schluß 
des Rechnungsjahres verbliebenen Haushaltsreste, deren Höhe jeweils unter den Beträgen in Klam- 
mern angegeben ist. 

2 ) Die angegebenen Beträge sind die Haushaltssollbeträge einschließlich der aus dem Vorjahre übernom- 
menen Haushaltsreste, deren Höhe jeweils unter den Beträgen in Klammern angegeben ist. 
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Ordentlicher Haushalt 



4 939 815— 847 395,53 

5 380 380,— 906 900,— 

(4 680,—) 


i Einmalige Gesamt- ! Davon ver- Uberschuß oder 

Summe ' Ausgaben 1 ausgaben mögenswirksam Zuschuß ( — ) 

! i I | 

DM j DM | DM 1 DM DM 

9 i iö ' Ti i 12 i 13 ~ 

i i i i 

; ! i i 

5 787 210,53 | 87 244,81 j 5 874 455,34 105 516,37 j — 5 859 956,09 

| (12 432,42) (12 432,42) 


5 787 210,53 j 87 244,81 5 874 455,34 ! 105 516,37 — 5 859 956,09 

(12 432,42) : (12 432,42) ! 

i I 

6 287 280,— 84 613,97 6 371 893,97 — — 6 358 893,97 

(4 680,—) : (28 786,03) (24 106,03) 


— 

— 

— 

j 

2 630,84 

— 

— 

— 

440 565, — 

59 504,47 

— 

500 069,47 

— 

497 438,63 


— 498 937,88 

5 380 380, — 

906 900,— 

— 

6 287 280 — 

84 613,97 

6 371 893,97 




4 680,— 

— 

— 

4 680,— 

28 786,03 

24 106,03 

— 

— 

5 375 700,— 

906 900,— 


| 

i 

1 

1 I 

6 282 600,— 

I 

113 400,— 

6 396 000,— 

I 

j 

i 

! 

— 
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Zusammenstellung 


Einzelplan 20 - Bundesrechnungshof - 



Rechnungsergebnis 


Einnahmen 


Ausgaben 

Kapitel 

| 

An 

iHaus- 
1 halts- 

Es sind auf-jresten 
gekommen sind 
ver- 
blie- 
ben 

Summe 

Davon ver- 
mögens- 
wirksam 

Es sind aus- 
gegeben 

An Haus- 
haltsresten 
sind ver- 
blieben 


DM ; DM 

DM 

dm : 

DM 

DM 

1 

2 j 3 

4 

5 

6 

7 

A 20 01 

i 





(Einzelplan XX außerordentlicher Haushalt 
Kap. 1 Tit. 1 für 1952) 

_ _ 



I 90 276,40 

265 065,96 


I 



*) Die angegebenen Beträge sind die Haushaltssollbeträge einschließlich der aus dem Vorjahre übernom- 
menen Haushaltsreste, deren Höhe jeweils unter den Beträgen in Klammern angegeben ist. 
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Außerordentlicher Haushalt 


Rechnungssoll 


Summe 


Davon ver- 
mögens- 
wirksam 


Uberschuß 
oder Zuschuß 
(-) 


Einnah- 
men, 
darunter 
aus dem 
Vorjahr 
übernom- 
mene 
Reste 


Ausgaben *) 
— im o. H. 
96 v.H. gern. 
§4 des Haus- 
haltsgesetzes, 
darunter aus 
dem Vorjahr 
übernommene 
Reste 


Uberschuß oder 
Zuschuß 
(-) 


Gegenüber dem 
Rechnungssoll 
(Sp. 13) bedeutet 
das Rechnungs- 
ergebnis (Sp. 10) 
eine 


Verbesse- 
rung von 


Ver- 

schlech- 

terung 

von 


überplan- 
mäßige Aus- 
gaben, Haus- 
haltsvor- 
griffe und 
außerplan- 
mäßige Aus- 
gaben 


Be- 

frei- 

ungen 

nach 

54 

Abs. 2 
des 
Haus- 
| halts- 
Igeset- 
zes 
1954 










Übersicht 


Einzelplan 20 - Bundesrechnungshof - 


Kapitel 

Fortdauernde 

Einnahmen 

DM 

Einmalige 

Einnahmen 

DM 

Gesamt- 

einnahmen 

DM 

Davon ver- 
mögenswirksam 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

A 20 Dl 

(Einzelplan XX außerordentlicher Haushalt 

Kap. 1 Tit. 1 für 1952) 

— 

— 

— 

— 

• 

Rechnungsergebnis für den Einzelplan l ) . . 

i 

! 

. 

— 

— 

Rechnungssoll für den Einzelplan 2 ) .... 


— 

— 

— 

Gegenüber dem RechnungssoU 





Mehr . . . 

— 

— 

— 

— 

Weniger . . 

— 

— 

— 

— 

Erläuterung des Rechnungssolls: 





Gesamtsoll (s. oben) 

— 

— 

— 

— 

./. Haushaltsreste 

— 

— 

— 

— 

Haushaltsbeträge nach dem Abschluß im 
Haushaltsplan 






*) Die angegebenen Beträge sind die Isteinnahmen und die Istausgaben einschließlich der am Schluß 
des Rechnungsjahres verbliebenen Haushaltsreste, deren Höhe jeweils unter den Beträgen in Klam- 
mem angegeben ist. 

*) Die angegebenen Beträge sind die Haushaltsbeträge einschließlich der aus dem Vorjahre über- 
nommenen Haushaltsreste, deren Höhe jeweils unter den Beträgen in Klammern angegeben ist. 
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Fortdauernde Ausgaben 


Personal- 

ausgaben 


Sachausgaben 


Allgemeine 

Ausgaben 


Summe 


DM DM I DM | DM 

~6 | 7 i 8 i 9~ 


355 342,36 
(265 065,96) 


355 342,36 
(265 065,96) 


355 342,36 
(355 342,36) 


Außerordentlicher Haushalt 





Anlage 2 


Rechnunglegende Stelle: 
Amtskasse 

des Bundesrechnungshofes 


Einzelplan 20 


Zentralrechnung 

zur 

Vermögensrechnung des Bundes 
für das Rechnungsjahr 1954 


Es wird hiermit bescheinigt, daß 

a) die Eintragungen zu Nr. 1 mit dem Abschluß der Vermögens- 
Zentralrechnung des Vorjahres übereinstimmen, 

b) die Eintragungen zu den Nr. 2 bis 6 mit den zugrunde liegen- 
den Vermögens-Oberrechnungen und Vermögens-Rechnungs- 
nachweisungen übereinstimmen, 

c) die Eintragungen zu den Nr. 7 und 8 mit der Kassenrechnung 
übereinstimmen. 


Frankfurt (Main), den 21. April 1955 


Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 

Im Aufträge 

Rohrbach 
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Verm.-Gr. Nr. 

0010 

0100 

0105 

Lfd. 

Nr. 

Gegenstand Bezeichnung 

Verwaltungs- 

dienstgebäude 

Geräte und 
Ausstattungs- 
gegenstände 

Dienst-, Arbeits- 
und Schutz- 
bekleidung 



DM 

DM 

DM 

1 

Bestand zu Beginn des 

Rechnungsjahres 

3 644 657,64 

169 299,65 

2 486,75 

2 

Zugang 





a) mit haushaltsmäßiger Zahlung . 

90 276,40 

55 224,83 

2 315,68 


b) ohne haushaltsmäßige Zahlung . 

— 

— 

10,— 

3 

Summe der Zugänge . . . 

90 276,40 

55 224,83 

2 325,68 

4 

Abgang 





a) mit haushaltsmäßiger Zahlung . 

— 

180,— 

163,— 


b) ohne haushaltsmäßige Zahlung . 

— 

2 919,70 

350,67 


c) Abschreibungen 

— 

27 612,48 

1 157,84 

5 

Summe der Abgänge . . . 

— 

30 712,18 

1 671.51 

6 

Bestand am Ende des Rechnungs- 
jahres (Summe 1 + 3 — 5) . . . . 

3 734 934,04 

i 

193 812,30 

3 140,92 
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0110 

0120 

0130 

0180 

Verm.-Klasse 0 

Verm.-Klasse 4 

Bücher und 
andere 
Drucksachen 

Büromaschinen, 
Druck- und 
Büroapparate 

Personen- 

kraftwagen 

Gemälde, 
Stiche und 
Radierungen 




DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

18 563,64 

29 451,77 

14 795,23 

CO 

o 

0 

1 

3 880 054,68 

110 367,11 

16 043,39 

19 165,83 

12 506,64 

260,— 

195 792,77 

10 — 

i 

16 043,39 

19 165,83 

12 506,64 

260,— 

195 802,77 



60,— 

1 000,— 


1 403 — 

3 434,75 

— 

1 210,— 

1 708,54 

— 

6 188,91 


8 021,69 

9 582,91 

6 253,32 


52 628,24 



8 021,69 

10 852,91 

8 961,86 


60 220,15 

3 434,75 

26 585,34 

l 

37 764,69 

1 

j 

i 

! 

! 

18 340,01 

i 

! 

1 060,— 

4 015 637,30 

106 932,36 


33 













Verm.-Gr. Nr. 

0010 

0100 

0105 

1 

Lfd 

2^ r ‘ Gegenstand 

Bezeichnung 

Verwaltungs- 

dienstgebäude 

Geräte und 
Ausstattungs- 
gegenstände 

Dienst-, Arbeits- 
und Schutz- 
bekleidung 



Kap. 

Kap. 


Kap. 




Tit - DM 

Tit. ! 

DM 

Tit. 

DM 

Nachweis der Zugänge und Abgänge 






in der Geldrechnung 









2001 

2001 


2001 


7 Zugänge 2a).... 


A 1 90 276,40 










200 

1 543,30 




201a 

14,90 






201b 

3 809,29 






203 

138,90 






204 

934,97 



j 



206 

16,80 

206 

79,04 



I 

208 

43,70 

208 

693,34 




870 

39 785,90 






880 

4 124,25 







(apl) 






882 

6 356,12 



zusammen 

wie vor . . . 

i 

! 

90 276,40 

55 224,83 

2 315,68 

j 

8 Abgänge 4a)... 


i 

2 

180,— 

2 

13,— 






69 

150,— 

zusammen 

wie vor . . . 


180,— 

163,— 
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Amtskasse 

des 

Bundesrechnungshofes 


Erläuterungen 

zur 

V ermögenszentralrechnung 
für das Rechnungsjahr 1954 


I. Flächengröße der unbebauten, bebauten und teilbebauten 
Grundstücke, nach Vermögensgruppen geordnet 


Vermöf ms- 
ppe 

Bestand 

am 

31. März 1954 

Zugang 

Abgang 

Bestand 

am 

31. März 1955 

Anzahl der 
Grundstücke 

Bemer- 

kungen 


ha 

a 

qm 

ha 

a 

qm 

ha 

a 

qm 

ha 

a 

qm 



0010 

— 

31 

47 

— 

1 

56 



— 


33 

03 

— 



II. a) Anzahl und Flächengröße der im Rechnungsjahr 1954 ver- 
kauften Grundstücke: Fehlanzeige 

b) Anzahl der im Rechnungsjahr 1954 bestellten Erbbaurechte 
zugunsten Dritter und Flächengröße der im Erbbaurechts- 
wege vergebenen Grundstücke: Fehlanzeige 

III. Bezeichnung der Wirtschaftsbetriebe nach § 15 RHO: Fehlanzeige 

IV. Erläuterung der „Sonstigen Geldforderungen“ (Kennziffer 399): 

Fehlanzeige 

V. Erläuterungen der „Sonstigen Schulden“ (Kennziffer 909): . . . 

Fehlanzeige 
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